
Sunhild Wollwage im Gespräch 
ESCHEN. Am Sonntag, 8. Mai, gibt 
um 11 Uhr in der Galerie Holla-
bolla in Eschen das Künstlerge-
spräch mit Sunhild Wollwage die 
Möglichkeit, die Künstlerin und 
ihre Kunst kennenzulernen. 

In der Ausstellung «Ursprung 
Erde» zeigt Sunhild Woliwage mit 
malerisch eingesetzten Erden und 
Blütenstaub grossformatige Bil-
der, aber auch kleinteilige Natur-
oder Pflanzenquerschnitte in 
ihren Wachsbildern. Gemeinsam 
ist in allen Arbeiten der Künstlerin 
der Ursprung Erde. 

Dem Tun, Arbeiten und den 
Antrieben von Sunhild Woliwage 
wird im Künstlergespräch nachge-
gangen: Dr. Andrea Christen (in 

Mauren aufgewachsen; nach dem 
Kunststudium in Strasbourg/F 
freischaffende Künstlerin; Studi-
um in Psychologie; tätig als Do-
zentin für verschiedene Institutio-
nen und Fachbereiche) kennt als 

Freundin und ehemalige Nachba-
nn des Ehepaars Woliwage die Ar-
beit von Sunhild schon lange, was 
die Basis für ein aufschlussreiches 
und spannendes Künstlerge-
spräch bildet. (pd) 

Dr. Andrea Christen (rechts) und Sunhild Woitwage. 
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